
Hier erfahren Sie, wo Sie heute
gut und günstig zu Mittag essen können.

GutenAppetit!

MITTAGSTIPP

- ANZEIGE -

HERAUSGEBER: Prof. Dr. Dres. h.c.Werner
F. Ebke und Verleger Jan Dirk Elstermann

GESCHÄFTSFÜHRER: Joachim Liebler
und Axel Gleie

CHEFREDAKTION: Ralf Geisenhanslüke
(Chefredakteur), Dr. Berthold Hamelmann
(Vertreter des Chefredakteurs), Burkhard
Ewert (Stellvertretender Chefredakteur).

LEITENDE REDAKTEURE: Burkhard Ewert
(Ltg. Politik/Wirtschaft), Holger Jansing
(Ltg. Lokales), Wilfried Hinrichs (Lokales),
Dr. Stefan Lüddemann (Ltg. Kultur/Ser-
vice),HaraldPistorius(Ltg.Sport),Michael
Krechting (Ltg. Online), Dirk Fisser (Nie-
dersachsen). Büro Berlin: Beate Tenfelde;
Büro Hannover: Klaus Wieschemeyer.
Leserbriefe: Dr. Berthold Hamelmann.

Redaktion V.i.S.d.P.: Ralf Geisenhanslüke

VERLAG: Neue Osnabrücker Zeitung
GmbH & Co. KG, Postfach 4260, 49032
Osnabrück; Breiter Gang 10–16, Große
Straße 17–19, 49074 Osnabrück, Telefon
0541 310-330, Telefax 0541 310-640;
Internet: www.noz.de; E-Mail: redak-
tion@noz.de

ANZEIGEN-/WERBEVERKAUF:
MSOMedien-ServiceGmbH&Co.KG,Gro-
ße Straße 17–19, 49074 Osnabrück, Post-
fach 2980, 49019 Osnabrück,
Telefon 0541 310-500, Geschäftsführer:
Sven Balzer

ANZEIGENANNAHME:
Geschäftskunden: Telefon 0541 310-510,
Telefax 0541 310-790; E-Mail: auftragsser-
vice@mso-medien.de
Privatkunden: Telefon 0541 310-310,
Telefax 0541 310-790; E-Mail: anzei-
gen@noz.de
Zurzeit ist Preisliste Nr. 53 gültig

TECHNISCHE HERSTELLUNG:
NOZ Druckzentrum,Weiße Breite 4
Wöchentliche Prisma-Beilage

BEZUGSPREIS: Monatlich 43,90 € inkl.
Zustellung und Mehrwertsteuer (bei Post-
zustellung 46,90€). Der jeweiligeAbonne-
mentsbetrag ist im Voraus zahlbar. Abbe-
stellungen bis 4 Wochen zum Quartalsen-
de nur schriftlich an denVerlag. Im Fall hö-
herer Gewalt, bei Betriebsstörungen,
Streik, Aussperrung oder sonstigen Stö-
rungen des Arbeitsfriedens besteht kein
Anspruch auf Lieferung der Zeitung. Für
unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotoswird keineGewähr übernommen. Er-
füllungsortundbeiVollkaufleutenauchGe-
richtsstand ist der Sitz des Verlages. Im
Übrigen gelten dieAllgemeinenGeschäfts-
bedingungen, die in unseren
Hauptgeschäftsstellen
aushängen.
Angeschlossen der IVW.
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Meister Lampe’s
Landkreis-Restaurant
AmSchölerberg1(Kreisverwaltung)
www.landkreis-restaurant.de

Pastamitgetr.Tomaten,Schinkenchips,
Balsamico 4,40€

Schweinegulasch,Pilzragout 4,40€

ZumSalat:Rippsteak 4,50€

BERTRAM‘S Betriebs-
restaurant, Knollstr.12
Osnabrück, MO-FR 12-14.15 h
www.bertram-s.de

Suppe, „Herzhaft oder süß“ Rustico Rösti
mit Apfelmus oder Kräuterquark 5,15 €

Suppe, Hähnchenbrustfilet mit Schmelzkäse-
Sauce, Pfirsichst., Reis u. Salatbeilage 5,75 €

Combi-Verbraucher-
markt
Natruper Str. 24, OS
0541/60081580

HackfleischpizzaLetcho 4,49 €

NudelnBolognese 4,49 €

Erbseneintopf 2,70 €

Fleischerei Sostmann
Lotter Str. 39, Osnabrück
www.sostmann.de

Spaghetti Bolognese
klassisch italienisch
Portion 4,90 €

OaseBistro,Q1Tankstelle
Kurt-Schumacher-Damm31,
Osnabrück,0541/47751
11.30-14UhrMittagstisch

Gefüllte Paprikaschote mit Tomaten-
sauce und Nudeln 6,90 €

dazu als Dessert: Sahnige
Quarkspeise mit Fruchtspiegel 1,00 €

Sie möchtenmit IhremMittagstischangebot
auf unserer Speisekarte erscheinen?

Ich informiere Sie gerne:
Petra Bunde,Tel. 0541/310-826,

Fax 0541/310-760, E-Mail: p.bunde@mso-medien.de

Zum Teil liegt ein Prospekt des
Reisebüros Astoria bei.

Hausarzt
Osnabrück: Notdienst-Ambu-
lanz, Bischofsstraße 28,
✆ 116117, 19 bis 22 Uhr,
Sprechstundendienst, bis7Uhr
Rufbereitschaft

Augenarzt
Osnabrück: Bereitschafts-
dienst, ✆ 0541/ 9498345, 20
bis 22 Uhr, Rufbereitschaft

Kinder-/Jugendarzt
Osnabrück: Bereitschafts-
dienst-Ambulanz am Christli-
chen Kinderhospital, ✆ 0541/
7000-6969, 19 bis 22 Uhr

Tierarzt
Osnabrück: Tierärztlicher Not-
dienst, ✆ 01805/000241
(Festnetz 14 ct/min,mobilmax.
42 ct/min)
Belm: Tierärztliches Zentrum
Belm, Dulings Breite 18,
✆ 05406/3196

Apotheken
Bereitschaft
Mo. 8.30 bis Di. 8.30 Uhr
Osnabrück: Bären-Apotheke,
Große Straße 5, ✆ 0541/
20239527; Paracelsus-Apothe-
ke, Am Natruper Holz 69,
✆ 0541/962610
Bramsche: Gartenstadt-Apo-
theke, Lutterdamm 50,
✆ 05461/ 94141

Bühne
Kunsthalle Osnabrück: 18 bis
19.30 Uhr, Singenmit Ayumi Paul,
✆ 0541/3232263

Musik
Lagerhalle: 20 Uhr, Blue Monday
Jam, Blues-Session, Foyer
Theater am Domhof: 20 Uhr, 1.
Liederabend – Lieder der Heimat,
Oberes Foyer, ✆ 0541/7600076

Lesungen
Blue Note: 20 Uhr, Karen Köhler:
Miroloi, ✆ 0541/ 3508810

Vorträge
DBU Zentrum für Umweltkom-
munikation: 18.30 Uhr, Christian
Kabbe: Phosphor – Geschichte
und Zukunft eines begrenzten
Rohstoffes, ✆ 0541/9633911
Gaststätte Grüner Jäger: 19.30
Uhr, Thorsten Engwer: Stirbst du
noch oder lebst du schon ohne
Verfallsdatum?, ✆ 01578/
1536250
Osnabrück-Halle: 20Uhr, Profiler
Suzanne Grieger-Langer – Cool
im Kreuzfeuer, ✆ 0541/349024

Kids & Co.
HausderJugend: 16.30 bis 18.30
Uhr, Kochkurs, für Kinder von 10
bis 15 Jahren, ✆ 0541/323-4178

Treffs
Forum Musikalische Erwachse-
nenbildung FME: 20 bis 21.30
Uhr, Yoga und Gesang, ✆ 0541/
68553722
GZ Ziegenbrink: 14 bis 17 Uhr,
„Hand in Hand“-Nachbarschafts-
hilfe, ✆ 0541/52344

Bäder
Moskaubad: 6 bis 22 Uhr,
✆ 0541/2002-2290
Nettebad: 6.30bis 22Uhr, Nette-
bad, Freizeitbad ab 9Uhr, Damen-
sauna 9 bis 23 Uhr, ✆ 0541/
2002-2270
Schinkelbad: 8 bis 21 Uhr,
✆ 0541/2002-2280

Öffnungszeiten
BotanischerGarten: 8bis 16Uhr,
10 bis 15.30 Uhr, Regenwaldhaus,
✆ 0541/ 9692739
Ledenhof: 14 bis 21.30 Uhr, Eis-
zauber, ✆ 0541/323-2202

Osnabrück
Cinema-Arthouse
✆ 0541/600650
Bayala – Das magische Elfen-
abenteuer 13.30 Uhr; Shaun das
Schaf: UFO-Alarm 13.30 Uhr;
Deutschstunde 14.30 Uhr; Die
Addams Family 14.30 Uhr; My
Zoe 15, 19 Uhr; Das perfekte Ge-
heimnis 15.15, 17.45, 20.15 Uhr;
LastChristmas 15.15, 17.30, 19.45
Uhr; Le Mans 66 – Gegen jede
Chance 16.30, 19.30 Uhr; Books-
mart 17 Uhr; Das Wunder von
Marseille 17 Uhr; Friends – 25
Jahre Jubiläum: Night 1 (OV) 19
Uhr; Sneak Preview (OV) 20.45
Uhr;Midway 21 Uhr

Filmpassage
✆ 03871/2114040
Angry Birds 2 – Der Film 14 Uhr;
Bayala – Das magische Elfen-
abenteuer 14 Uhr; Das perfekte
Geheimnis 14, 16.30, 18.10, 20.50
Uhr;DieAddamsFamily 14, 16.10

Uhr; Last Christmas 14, 16.30,
18.50, 21.10 Uhr; Recep Ivedik 6
14, 16.15, 19.10, 21 Uhr; Unsere
Lehrerin, die Weihnachtshexe
14.10 Uhr; Everest – Ein Yeti will
hoch hinaus 14.20 Uhr; Le Mans
66 – Gegen jede Chance 14.20,
17.30, 20.40 Uhr; Joker 15.45,
18.20 Uhr; Maleficent 2: Mächte
der Finsternis 15.50, 18.30 Uhr;
DoraunddieGoldeneStadt 16.10
Uhr; Booksmart 16.15, 18.40 Uhr;
Zombieland 2: Doppelt hält bes-
ser 18, 21.30 Uhr; Black andBlue
18.30 Uhr; Sneak Preview ab 18
20 Uhr;HalloweenHaunt 21 Uhr;
Midway– Für die Freiheit 21 Uhr;
Der letzte Bulle 21.15 Uhr

Filmtheater Hasetor
✆ 0541/23777
Lara 17, 19 Uhr; Joker 21 Uhr

Bad Rothenfelde
Kur-Lichtspiele
✆ 05424/40703
Das perfekte Geheimnis 20 Uhr

Vera Hierholzer löst Rolf Spilker im Museum Industriekultur ab

Doppelspitze am Piesberg

OSNABRÜCK Im Museum
Industriekultur bekommt
eine Frau das Sagen: Vera
Hierholzer tritt an die Stelle
von Rolf Spilker, der die Ein-
richtung am Piesberg aufge-
baut und25 Jahre geleitet hat.
Mit einer Feierstunde im Ha-
seschacht wurde nicht nur
das Jubiläum, sondern zu-
gleich die Übergabe zele-
briert. Dabei endet Spilkers
Dienstzeit erst Ende März. So
lange hat das Museum nun
das, was auch einige politi-
sche Parteien haben – eine
Doppelspitze.
Über Goethe und das Geld

hat sie geforscht, über die An-
fänge der Lebensmittel-
industrie und über die Scho-
ko-Werbungder frühenJahre.
Vera Hierholzer war zuletzt
Leiterin der Koordinierungs-
stelle für die Universitäts-
sammlungen der Gutenberg-
Universität Mainz. In diesem
Fundus hat die promovierte
Historikerin ein Exponat aus
Osnabrück ausgemacht, das
sie den geladenen Gästen,
Förderern undWegbegleitern
des Museums auf einem Foto
präsentierte. Es handelt sich
um einen versteinerten Farn-
abdruck aus demKarbon, der
schon die Kleinigkeit von 310
Millionen Jahren in einem
Kohleflöz unter dem Piesberg
überstanden hat, bevor er auf
verschlungenen Pfaden nach
Mainz gelangte.
Die gebürtige Münsterane-

rin Vera Hierholzer fühlt sich
gut gerüstet für den Stab-
wechsel im Museum Indust-
riekultur. Sie möchte, wie sie
ihrem Publikum versicherte,
die „Schwellenangst vor den
Musentempeln abbauen“ und
Themen aufbereiten, die mit
der Lebenswirklichkeit der
Menschen in Osnabrück zu
tun haben. Dabei ist ihr be-
wusst, dass es durch die Digi-
talisierung und die Speziali-
sierung für viele Museumsbe-
sucher gar nichtmehr so viele
Berührungspunkte mit der
industrialisierten Welt gibt.
AberalsHistorikerin ist sie er-

füllt von derMission, dass die
Kenntnis derGeschichte hilft,
die Gegenwart besser zu ver-
stehen. In ihren Publikatio-
nen gibt es viele Anknüp-
fungspunkte an die Geschich-
teder Industrialisierung.Vera
Hierholzer will die Besucher
ihrer Ausstellungen und Ver-
anstaltungen in Osnabrück
dazu anregen, gemeinsam
über die Zukunft nachzuden-
ken. Was ihr an ihrer neuen
Arbeit gefällt, ist aber auch
der direkte Bezug zur Natur
und zum Landschaftspark
Piesberg. Und weil sie sich
ganz ihrerneuenAufgabe ver-
schrieben hat, ist sie gleich
mit ihrem Mann und ihren
beiden Söhnen nach Osna-
brück gezogen. Das Museum
Industriekultur sei gut aufge-
stellt, sagt sie, und damit
meint sie auch das Team, das
aus insgesamt elf Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern be-
steht.
Was muss ein Museum

überhaupt bieten, um ange-
sichts der vielen Konkurrenz-
angebote bestehen zu kön-
nen? Diese Frage stand im
Mittelpunkt der Festrede, zu

der die Veranstalter Sabine
Schormann, die Geschäfts-
führerin der Documenta aus
Kassel, nach Osnabrück ein-
geladen hatten. Das Museum
seikeinAuslaufmodell, natür-
lich nicht, lautete die Ant-
wort. Jedenfalls, wenn es auf
Qualität statt Events setze, die
relevanten Themen einer
Stadt oder Region bearbeite,
Raum für Experimente lasse
und den Menschen eine Teil-
habe biete.Unddamitwar die
Documenta-Chefin bei Mu-
seumsleiter Rolf Spilker, der
vonAnfangan„indieserRich-
tung vorbildlich gearbeitet“
habe,wie sie betonte.Unddas
mit „unglaublichem Einsatz,
der weit über das hinausgeht,
was moderne Arbeitszeiten
erlauben“. Von einem „echten
Glücksfall“ sprach auch Jo-
hannesHartig, derVorstands-
vorsitzende der SparkasseOs-
nabrück, vonderdasMuseum
Industriekultur maßgeblich
finanziert wird. Wenn andere
Häuser neue Ausstellungen
planten, würden teure Agen-
turen beauftragt. Anders Rolf
Spilker – er nehme die Sache
von der Idee bis zur Ausfüh-

Von Rainer
Lahmann-Lammert

rung selbst in die Hand. Und
wenn es darauf ankomme,
ziehe er selbst den Blaumann
an.
Damit meinte er wohl Sze-

nen, die auf das Jahr 1989 zu-
rückgehen und auf die auch
Oberbürgermeister Wolfgang
Griesert anspielte. Spilker
hatte damals im Rahmen
einer Arbeitsbeschaffungs-
maßnahme (ABM) Maschi-
nen aus Osnabrücker Indus-
triebetrieben abgebaut, um
sie füreinnochzuschaffendes
Museum zu sichern. Dazu ge-
hörte auch die Goslingsche
Dampfmaschine von 1852, die
jahrzehntelang vor der
Schlikkerschen Villa gestan-
den hatte und seit 1994 ein
Blickfang im Haseschacht ist.
Der scheidende Direktor

Rolf Spilker erinnerte eben-
falls an die Zeit, als es noch an
allem fehlte, was einMuseum
ausmacht, nur nicht am Wil-
len. „Damalshättekaumeiner
einen Pfifferling für dieses
Projekt gegeben“, meinte er,
„aber dadurch, dass wir das
durchgezogen haben, haben
wir der Stadt ein schönes Ge-
schenk gemacht“.

Der Sohn des Grafen

OSNABRÜCK Horst Grebing
aus Lienen kann sich vorstel-
len, dass sein Familienname
von Grebe „Graf“ oder vom
niederdeutschen Wort für
„graben“ herrührt. Der Name
Grebing wird von etwa 530
Personen getragen, die über-
wiegend im niederdeutschen
Sprachgebiet ansässig sind. In
den nordhessischen Kreisen
Marburg-Biedenkopf und
Waldeck-Frankenberg zeich-
nen sich die beiden stärksten
Nester des Namens ab.

Woher der Name Grebing stammt

BeiniederdeutschenFamilien-
namen wechseln häufig die
Konsonanten b, w, v und fmit-
einander. Neben nieder-
deutsch Greve „Graf“ finden
sich auch Grefe, Grewe und
Grebe, wobei die letztgenann-
te Form vor allem in Nordhes-
sen verbreitet ist, insbesonde-
re im Kreis Marburg-Bieden-
kopf. Die Namengeografie
spricht daher für die Annah-
me, dass es sich bei Grebing
zumindest in Hessen um eine
Ableitung von Grebe „Graf“
handelt. Die Ableitungssilbe
-ing bezeichnete den Nach-
kommen. Die Bedeutung von
Grebing wäre somit als
„Sohn/Nachkomme von Gre-

Von Winfried Breidbach be“ anzusetzen, wobei sich
Grebe entweder auf denAmts-
namenGrebe oder auf den be-
reits fest gewordenen Fami-
liennamen des Vaters bezog.
Im Bereich der Familienna-

men ist mit hochdeutsch Graf
und mit den plattdeutschen
Formen des Wortes nicht der
Adelstitel, sondern ein Amt
wie Aufseher, Richter, Bürger-
meister gemeint. Auch zu den
Varianten des Graf-Wortes fin-
den sich entsprechende -ing-
Ableitungen wie Greving,
Greevink, Grewing, Grewingk,
Gräwing, Gräfing. Zu westfä-
lischGreive, Greiwe „Graf“ ge-
hören die Namen Greiving
und Greiwing.
Es sind zwei wenig wahr-

scheinliche, aber doch existie-
rende alternative Erklärungen
anzuführen. Wenn der Name
Grebing im niederdeutschen
Gebiet nicht zu Grebe „Graf“
gehört, sondern als mund-
artliche Variante von Gre-
wing/Greving entstand, kann
das mittelniederdeutsche
Wort grêving „Dachs“ zugrun-
de liegen. Dann liegt wohl ein
indirekterBerufsname fürden
Dachsjäger vor. Der Dachs
wurde in früheren Jahrhun-
derten auchwegen seines Flei-
sches bejagt. Bis in die Gegen-
wart werden Dachsfett und
Dachshaare verwendet.
In der ostfälischen Region

in Ost-Niedersachsen und
Sachsen-Anhalt gab es drei
heute nicht mehr existierende
Orte namens Greving/Gre-
wing, sodass der Familien-
namedort auchalsHerkunfts-
name entstehen konnte. Ältes-
ter Beleg: 1629 „Andreas Gre-
bing“ (Barterode bei Göttin-
gen).

Tickets für Ralph Ruthe zu gewinnen

Achtung, ein Cartoonist

OSNABRÜCK Der Cartoo-
nist und Komiker Ralph Ru-
the zeigt am Donnerstag, 21.
November 2019, in der Osna-
brück-Halle neue Videos. Der
gebürtige Bielefelder hat
außerdem zwei Dinge: nach
seinem Auftritt noch Zeit für
seine Fans – und eine klare
Haltung. Wir verlosen Ti-
ckets.
Als „Witzbildzeichner“ be-

zeichnet sich Ralph Ruthe
selbstironisch, wenn er sich

irgendwo in der Öffentlich-
keit vorstellt. Er hat ebenso
für das MAD-Magazin ge-
zeichnet wie für „Käpt’n
Blaubär“ und die „Neue
Westfälische Zeitung“ aus
Bielefeld. Der Ostwestfale ist
also vielseitig. Nur in einer
Sache ist er eindeutig: Wenn
es umdenKampf gegen rech-
te Parteien undGesinnungen
geht.
Und natürlich nimmt Ru-

the rechte Dumpfbacken
nicht von seinem Spott aus.
Größtenteils sind seine Car-
toons aber unpolitisch. Seine
Show speist sich aus den Ele-
menten Comedy, Anima-
tionsfilm, Lesung undMusik.
Seine Show ist nicht zu Ende,
wenn er von der Bühne tritt.
Dann setzt er sich ins Foyer
und zeichnet geduldig für
jeden Besucher, der möchte,
einen Cartoon.

Von Thomas Wübker

Wir verlosen 3 x 2 Tickets.
Senden Sie bis zum 20. No-
vember 2019 eine SMS mit
der Kennung mobil win ruthe
an die Kurzwahlnummer
52020 oder rufen Sie unter
0137/822703315 an (Stich-
wort Ruthe).

Spielregeln

Teilnahme per SMS oder
Telefon. Gebühr pro SMS
49 Cent, Anruf aus dem deut-
schen Festnetz 50 Cent. Bitte
hinterlassenSie bei einemAn-
ruf IhrenNamen, IhreAdresse,
Ihre Telefonnummer und das
Stichwort des Gewinnspiels.
DieGewinnerwerdenbenach-
richtigt. Mitarbeiter der NOZ
MEDIEN und deren Angehöri-
ge dürfen nicht teilnehmen.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Wetter vom 17. November

Temperaturen

Höchsttemperatur..............3,6 °C

Tiefsttemperatur
in 2 m Höhe....................0,5 °C
am Erdboden .............– 2,3 °C

Niederschlag

Menge am 16. November...0,7mm

Wind

Geschwindigkeit ..............1,0 m/s
Richtung................31 Grad (NNO)

Luftqualität

Schwefeldioxid
(1000 µg/m3)..................2...... <2
Feinstaub (50 µg/m3)
Schlosswall ..............24....... 21
Ziegenbrink............... 17....... 15

Ozon (120 µg/m3) .........13...... 43
Gemessen gestern um 16 Uhr

Der zweite Wert ist der Mittelwert vom Tag zuvor
Angaben in Mikrogramm pro Kubikmeter Luft.
Richtwerte in Klammern.

Neue Zeiten für das Museum Industriekultur: Vera Hierholzer übernimmt die Leitung des
Hauses, Rolf Spilker bleibt noch bis zumMärz. Foto: Hermann Pentermann
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Witziger Witzezeichner: Ralph Ruthe ist am Donnerstag in
Osnabrück. Foto: Björn Gaus

BEILAGENHINWEIS

NOTDIENSTE

TERMINE HEUTE IN OSNABRÜCK

KINOPROGRAMM

Was sagt uns der
Familienname?

SERIE

  Halle/W.


